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Damen Kreisliga

TTC 1968 Oberbrechen II : TTC G.-W. Staffel 1953 V 
Samstag, 02.03.2024, 16:10 Uhr

TTC G.-W. Staffel 1953 V baut Siegesserie aus

Im verlegten Spiel der Damen Kreisliga traf der TTC 1968 Oberbrechen II am Samstag, den 02.
März im 15. Saisonspiel auf den TTC G.-W. Staffel 1953 V. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 14:26 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Weyand und Stein. Erstaunlich war, dass der TTC G.-W. Staffel 1953 V diese Partie mit
2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Reinhardt /
Weyand waren Arthen / Käding, obwohl sie alles gegeben hatten. Ernüchtert über ihre 2:3-
Niederlage gegen Morgenstern / Stein waren Nowak / Ohner, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Nicole Arthen konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Lara Reinhardt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte Kerstin Nowak das Match gegen Finja Morgenstern und gewann 3:1.
In vier Sätzen verlor am Nachbartisch Claudia Ohner ihre Partie gegen Svenja Weyand. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Helen Stein konnte Alena Käding nachfolgend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Wenige Chancen hatte Nicole Arthen beim 9:11, 8:11, 8:11 gegen ihre Kontrahentin
Finja Morgenstern, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Kerstin Nowak letztlich im Repertoire,
um Lara Reinhardt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 5:11, 9:11. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Chancenlos
war nachfolgend Claudia Ohner gegen Helen Stein nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Stand vor dem
letzten Spiel des Tages hieß damit 2:7. Zwischenzeitlich konnte Alena Käding zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor im Anschluss das Spiel gegen Svenja Weyand, in das sie als Außenseiterin
gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1968 Oberbrechen II nun ein Punktekonto von 24:6 Punkten
auf, während der TTC G.-W. Staffel 1953 V vor dem nächsten Spiel, das am 16.03.2024 gegen den
TTC Niederzeuzheim ansteht, 25:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1968
Oberbrechen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen den TTC G.-W.
Staffel 1953 VI.

 Statistik:
 TTC 1968 Oberbrechen II

Doppel: Arthen / Käding 0:1, Nowak / Ohner 0:1 
Einzel: N. Arthen 1:1, K. Nowak 1:1, C. Ohner 0:2, A. Käding 0:2 

 TTC G.-W. Staffel 1953 V
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Doppel: Reinhardt / Weyand 1:0, Morgenstern / Stein 1:0 
Einzel: L. Reinhardt 1:1, F. Morgenstern 1:1, S. Weyand 2:0, H. Stein 2:0


